
 

Informationsmaterialien 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie haben Informationsmaterialien unserer Einrichtung per Email angefordert. 
 

Anliegend finden Sie folgende Unterlagen… 

 Informationsbroschüre 
 Vorvertragliche Information gem. §3 WBVG 
 Pflegeleitbild 
 Preisübersicht vollstationäre Pflege 
 Preisübersicht Kurzzeitpflege 
 Aktueller Prüfbericht der WTG-Behörde (Heimaufsicht) 
 Aktueller Prüfbericht des Medizinischen Dienstes bzw. Prüfdienst PKV 
 Nachweis / Urkunde „Grüner Haken“ 
 Anmeldung zur Heimaufnahme 
 Informationen zur Heimaufnahme 
 Ärztlicher Fragebogen 
 Muster-Heimvertrag vollstationäre Pflege 
 Muster-Heimvertrag Kurzzeitpflege 
 Organigramm 
 Formular „Eingebrachte Wäsche“ 
 Informationen und Tipps zur Wohnraumgestaltung 

 
 

Hierdurch können Sie sich einen umfangreichen, ersten Überblick über unsere Leistungen 
verschaffen. 
 
Sie können gerne und jederzeit unter der Rufnummer 0201 / 6857-516 (Stellv. 
Pflegedienstleiter und Qualitätsbeauftragter Herr Jens Kießler), 0201 / 6857-0 (Zentrale), 
per Fax unter der Rufnummer 0201 / 6857-540 oder per Email an                             
info@bethesda-borbeck.de mit uns Kontakt aufnehmen, um einen persönlichen 
Gesprächstermin zu vereinbaren. 
 
Bitte besuchen Sie auch regelmäßig unsere Homepage www.bethesda-borbeck.de um 
bezüglich aktueller Geschehnisse im Haus auf dem Laufenden zu bleiben – oder nutzen Sie 
direkt die komfortable Newsletter-Funktion, die wir Ihnen auf unserer Internetseite 
kostenfrei anbieten. 

Ihr Team vom Ev. Altenheim Bethesda 
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Bewohner / -in: ____________________________ 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Folgenden möchten wir Sie über unser allgemeines Leistungsangebot und über 
wesentliche Inhalte der für Sie in Betracht kommenden Leistungen informieren.  
 
Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie Fragen haben. Wir helfen Ihnen gerne weiter! 
 
 
Aktuelle Informationen 

In der quartalsweise erscheinenden Hauszeitung „Wüstenhöferstr.“ sowie in den monatlich 
erscheinenden Ausgaben des Informationsblattes „Wüstenhöfer Aktuell“ berichten wir 
regelmäßig über das Leben in unserer Einrichtung.  

 

Die Einrichtung 

Die Einrichtung steht in Trägerschaft der Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim, 
Bocholder Str. 32, 45355 Essen und ist dem Diakonischen Werk der Evangelischen Kirche im 
Rheinland angeschlossen. 

Die Einrichtung verfügt über 107 Einzelzimmer.  

Das Ev. Altenheim Bethesda ist zentral in Essen-Borbeck gelegen. Die Einrichtung ist mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln mühelos zu erreichen. Die Buslinie 160 hält direkt vor dem 
Haus (Haltestelle Preisstraße). Die S-Bahn 9 hält am Bahnhof Borbeck. Von dort sind es ca. 5 
Minuten Fußweg bis zur Einrichtung. Auch die Straßenbahnlinie 103 sowie die Buslinien 186, 
170 und 140 halten am Bahnhof Borbeck.  

Für Besucher und Bewohner mit eigenem PKW stehen Parkplätze zur Verfügung.  

Außerdem verfügt das Haus über einen großen Garten mit Sonnenterrasse sowie eine 
Cafeteria (an drei Nachmittagen in der Woche geöffnet). 

 

Ihr Privatbereich 

Die Möblierung besteht aus einem Pflegebett, einem Kleiderschrank, einem Nachttisch, 
einem Tisch und Stühlen. 

Sämtliche Zimmer sind mit einem Sanitärbereich / WC ausgestattet (eventuell in 
gemeinsamer Nutzung mit einem Nachbarzimmer) und verfügen über einen 
Telefonanschluss, Satellitenanschluss (für TV-Geräte) und eine Leselampe.  
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Selbstverständlich sind sämtliche Zimmer an eine (Not-)Rufanlage angeschlossen, so dass im 
Bedarfsfall zeitnah Hilfe angefordert werden kann.  

Die Einrichtung des Zimmers mit persönlichen Gegenständen ist im Einzelzimmer problemlos 
und individuell möglich und wird unsererseits ausdrücklich begrüßt. 

 

Bitte beachten Sie: die Verwendung von Heizdecken, Heizstrahlern, Elektrokochern, 
Bügeleisen und ähnlichen Elektrogeräten sowie das Anzünden von Kerzen ist aus Gründen 
des Brandschutzes ohne Zustimmung der Heimleitung nicht gestattet. Das Rauchen ist nur in 
den dafür vorgesehenen Bereichen gestattet – Abweichungen von dieser Regelung bedürfen 
ebenfalls grundsätzlich der Zustimmung der Heimleitung. 

 

Gemeinschaftsräume 

Ihnen stehen Räume zur Begegnung und Teilnahme am Gemeinschaftsleben des Hauses zur 
Verfügung. Für die Nutzung dieser Räume, wird kein gesondertes Entgelt erhoben.  

Bei der Gestaltung der Gemeinschaftsräume freuen wir uns auf Ihre Mitwirkung. Alle Räume 
sind auch nachts frei zugänglich. 

 

Im Haus selbst finden Sie 

- Cafeteria 
- Veranstaltungs-, Aufenthalts- und Andachtsräume 
- Terrasse 
- Therapieräume 
- einen großen Saal 

 
 
Leistungen der Hauswirtschaft 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hauswirtschaft sind mitverantwortlich für die 
Raumpflege, für die Beratung in hauswirtschaftlichen Angelegenheiten sowie für die 
Wäscheversorgung.  

Bei der Reinigung der Wohnräume wird auf Ihre Bedürfnisse Rücksicht genommen. 

Bettwäsche, Handtücher und Waschlappen bekommen Sie auf Wunsch von uns gestellt. 

Privatwäsche wird von uns gekennzeichnet, ohne dass Ihnen Kosten entstehen.  

Die Reinigung der persönlichen Wäsche wird maschinell vorgenommen. Die Wäsche muss 
waschmaschinen- und trocknergeeignet sein. Eine chemische Reinigung erfolgt nicht. 
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Leistungen der Küche 

Aufgabe der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Küche ist es, Mahlzeiten nach 
ernährungswissenschaftlichen Erkenntnissen unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche und 
Bedürfnisse zu bereiten und zu servieren, die Sie in einer kultivierten Atmosphäre 
einnehmen können.  

Bei Behinderung und Krankheit wird auf individuelle Bedürfnisse Rücksicht genommen und 
Ihren Fähigkeiten und Gewohnheiten Rechnung getragen.  

Unsere Küchenleitung ist verpflichtet, die Vertretung der Bewohnerinnen und Bewohner in 
die Planung der Mahlzeiten einzubeziehen. 

Die Berücksichtigung individueller Wünsche und Portionsgrößen und anderer 
Essgewohnheiten stellt für uns eine Selbstverständlichkeit dar. 

Wir bieten folgende im Entgelt enthaltene Mahlzeiten an: 

 ein reichhaltiges Frühstück 
 2 Mittagessen nach Wahl 
       zusätzliches, kostenfreies „FingerFood“ (krankheits- oder   

      ernährungsspezifischen Bedürfnissen der Bewohner folgend)  
 ein abwechslungsreiches Abendessen 
 diverse Zwischenmahlzeiten 
 Kaffee, Kuchen und Plätzchen 
 

Getränke zur Deckung des täglichen Flüssigkeitsbedarfs sind jederzeit kostenlos erhältlich. 

Bei Bedarf werden leichte Vollkost oder Diäten nach ärztlicher Verordnung für Sie 
zubereitet. 

Das Frühstück beginnt um 8 Uhr morgens, das Mittagessen um 12 Uhr, Kaffeetrinken findet 
um 14:30 Uhr statt und das Abendessen um 17:30 Uhr.  

Die Bewohner haben die Möglichkeit, Ihre Mahlzeiten in Ruhe und gemäß der individuellen 
Gewohnheiten einzunehmen. Ein Zurückstellen der Mahlzeiten und ggf. späteres 
Aufwärmen ist selbstverständlich möglich, z.B. falls ein Bewohner einen Arztbesuch 
durchführen muss oder im Rahmen einer Krankenhausentlassung. 

Spätmahlzeiten werden gegen 21 Uhr angeboten, Zwischenmahlzeiten sind auf Wunsch 
jederzeit verfügbar. 

Gäste von Bewohnerinnen und Bewohnern sind zu allen Mahlzeiten willkommen. Sofern Sie 
selbst in der Einrichtung speisen wollen, können Sie hierfür Wertmarken in der Verwaltung 
käuflich erwerben. 
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Leistungen der Pflege 

Ihnen wird die in Ihrer Situation erforderliche Hilfe zur Unterstützung zur teilweisen oder 
vollständigen Übernahme der Aktivitäten im Ablauf des täglichen Lebens angeboten.  

Die Pflege dient auch der Minderung sowie der Vorbeugung einer Verschlechterung der 
Pflegebedürftigkeit. 

Ziel ist es, Ihre Selbständigkeit und Unabhängigkeit zu erhalten und dabei Ihre persönlichen 
Bedürfnisse und Gewohnheiten zu respektieren.  

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verpflichten sich, Ihre Lebensgewohnheiten zu 
berücksichtigen und das Prinzip Ihrer Zustimmung zu den Pflegeleistungen zu achten.  

Zu den Leistungen der Pflege gehören insbesondere Körperpflege, Ernährung und 
Unterstützung bei der Mobilität. 

Die Leistungen der allgemeinen Pflege werden nach dem anerkannten Stand 
pflegewissenschaftlicher Erkenntnisse erbracht. Wir orientieren uns an dem Pflegemodell 
der „Aktivitäten und Erfahrungen des täglichen Lebens“ (AEDL) und unterwerfen uns einem 
strukturierten Qualitätsmanagement.  

Die Planung der Pflege erfolgt möglichst mit Ihnen gemeinsam oder einer Person Ihres 
Vertrauens.  

Umfang und Inhalt der Pflege ergeben sich aus der jeweiligen Zuordnung zu einem 
Pflegegrad.  

Bei Veränderungen des Pflegebedarfes passen wir unsere Leistungen Ihrem veränderten 
Bedarf an. 

Führt ein veränderter Pflegebedarf dazu, dass für Sie ein anderer Pflegegrad zutrifft, werden 
wir, mit Ihrem Einverständnis, Ihre Pflegekasse informieren. Über den Grad der 
Pflegebedürftigkeit entscheidet die Pflegekasse entsprechend der Empfehlung des 
medizinischen Dienstes der Krankenkassen (MDK). 

 

Umfang und Folgen eines Ausschlusses der Angebotspflicht nach §8 Abs. 4 WBVG 

Die Pflegeeinrichtung kann in den folgenden Fällen die notwendigen Leistungen nicht 
anbieten, weshalb eine Anpassung der Leistungen an den veränderten Bedarf gem. §8 Abs. 4 
WBVG ausgeschlossen wird: 

 Versorgung von beatmungspflichtigen Bewohnern sowie von Bewohnern mit 
Krankheiten oder Behinderungen, die eine ununterbrochene Beaufsichtigung und die 
Möglichkeiten der jederzeitigen Intervention erforderlich machen. Die 
Pflegeeinrichtung ist für eine intensivmedizinische Versorgung personell, baulich und 
apparativ nicht ausgestattet. 
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 Bewohner, für die ein Unterbringungsbeschluss vorliegt oder die sonstige 
unterbringungsähnliche Maßnahmen (aufgrund vorliegender Fremd- und / oder 
Selbstgefährdungspotentiale) benötigen. Die Pflegeeinrichtung betreibt keine 
geschlossene Abteilung, was Voraussetzung wäre, um diese Bewohner zu versorgen. 
Dies gilt insbesondere bei Bewohnern, bei denen eine Weglauftendenz mit normalen 
Mitteln eines Wegläuferschutzes nicht mehr beherrschbar ist und die sich dadurch 
selbst gefährden. 

Tritt einer der vorgenannten Fälle ein, in welchen die Pflegeeinrichtung die Leistungen nicht 
anbieten kann, ist der Träger der Pflegeeinrichtung auch zur Kündigung des Wohn- und 
Betreuungsvertrages berechtigt. 

 
Zusätzliche Betreuungsleistungen 

Sofern Sie zu dem anspruchsberechtigten Personenkreis nach §43b SGB XI gehören und uns 
Ihre Pflegekasse einen entsprechenden Vergütungszuschlag zahlt, erbringen wir Ihnen, auch 
während eines Kurzzeitpflegeaufenthaltes in unserem Hause, zusätzliche 
Betreuungsleistungen durch unsere Alltagsbegleiter (zusätzliche Betreuungskräfte).  

 

Leistungen der medizinischen Behandlungspflege 

Wir erbringen auch Leistungen der medizinischen Behandlungspflege, soweit sie nicht vom 
behandelnden Arzt erbracht werden. Diese Leistungen werden im Rahmen der ärztlichen 
Behandlung entsprechend der ärztlichen Anordnung erbracht.  

Die Versorgung mit den notwendigen Medikamenten erfolgt durch örtliche Apotheken, bei 
freier Apothekenwahl. Wir übernehmen auf Ihren Wunsch die Bestellung sowie die 
Verwaltung und Aufbewahrung der Medikamente.  

Die freie Arztwahl wird garantiert. Wir sind Ihnen aber auf Wunsch gerne bei der 
Vermittlung ärztlicher Hilfe behilflich.  

 

Leistungen des Sozialen Dienstes 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres Sozialen Dienstes geben Ihnen die 
notwendigen Hilfen bei der Gestaltung Ihres Lebensraums und bei der Orientierung in Ihrem 
neuen Zuhause.  

Sie tragen auch Sorge, dass Sie Gelegenheit haben, an kulturellen, religiösen und sozialen 
Angeboten teilzunehmen. Sie stehen Ihnen, Ihren Angehörigen oder anderen 
Vertrauenspersonen für Einzelgespräche und Beratung zur Verfügung.  

Wir bieten spezielle Angebote zur individuellen Tagesgestaltung und kulturelle 
Veranstaltungen an. Sie werden an der Programmgestaltung beteiligt. Für die Angebote wird 
kein gesondertes Entgelt erhoben. Besonders kostenintensive Veranstaltungen können 
gegen Entgelt besucht werden. Die Entgelte werden bei Ankündigung der Veranstaltung per 
Aushang bekannt gegeben. 
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Evangelische Gottesdienste und katholische Messen finden regelmäßig in der Einrichtung 
statt. Sie sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 

Wir werden bei unseren Angeboten durch zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus der Gemeinde unterstützt. 

 

Therapeutische Leistungen 

Zur Vermeidung und zur Verminderung der Pflegebedürftigkeit können Sie sich Maßnahmen 
der medizinischen Rehabilitation verordnen lassen.  

Hierzu gehören Leistungen der Physiotherapie, Ergotherapie und Logopädie.  

Wir werden bei der Pflegeplanung in Zusammenarbeit mit dem behandelnden Arzt auf 
Möglichkeiten der Rehabilitation achten und zur Sicherung des Rehabilitationserfolges mit 
den behandelnden Ärzten und Therapeuten zusammenarbeiten. 

Therapeutische Leistungen der Physiotherapie, Ergotherapie und Logopädie werden nach 
ärztlicher Verordnung in Ihrem Zimmer oder in den Räumen auf unserem Gelände durch 
zugelassene externe Therapeuten erbracht.  

Natürlich können Sie auch andere Therapeuten Ihres Vertrauens beauftragen. 

 

Leistungen der Haustechnik 

Die Haustechnik ist verantwortlich für die Sicherstellung der Funktionstüchtigkeit aller haus- 
und betriebstechnischen Anlagen.  

Zu den Aufgaben gehört auch die Hilfestellung bei der Gestaltung und Erhaltung Ihres 
persönlichen Wohnraumes, falls Sie oder Ihnen nahestehende Personen dies nicht erledigen 
können. 

Hilfestellungen und Dienste beim Ein- und Auszug können wir Ihnen gerne vermitteln. 

 

Leistungen der Verwaltung 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung beraten Sie oder Ihre Angehörigen 
vertrauensvoll in Fragen der Kostenabrechnung und im Umgang mit Kassen und Behörden.  

Zu ihren Aufgaben gehört auch der Empfang von Besuchern, die Vermittlung an die 
zuständigen Ansprechpartner sowie die Entgegennahme und Weiterleitung von Telefonaten 
und Anfragen von Ihnen. 

Wir können Ihnen auch bei der Verwendung und Verwaltung Ihres Barbetrages behilflich 
sein. Jede Ausgabe wird dann dokumentiert, die bestimmungsgemäße Verwendung wird 
zentral geprüft und kann Ihnen oder Ihrem Beauftragten jederzeit belegt werden. 

 

 



 

Informationsblatt gemäß §3 Wohn- 
und Betreuungsvertragsgesetz 

(WBVG) Wüstenhöferstr. 177, 
45355 Essen-Borbeck 

 Revision: 1.1 
Stand: 01.01.2023 

 

Erstellt BearbeiterIn/ 
Datum 

geändert 
Datum 

Freigabe GF / EL 
Datum 

Seite  

Hoffmann / 15.06.2011 Finkenauer / 01.01.2023 Hoffmann / 01.01.2023 Seite 7 von 9 

 

Leistungsentgelte 

Die Entgelte werden ausschließlich in Verhandlungen zwischen den öffentlichen 
Leistungsträgern (Pflegekassen, Sozialhilfeträgern) und dem Träger der Einrichtung 
festgelegt. Das Ergebnis dieser Verhandlungen, die Vergütungsvereinbarung, kann jederzeit 
eingesehen werden. Die Preisbestandteile sind: 

 Entgelt für Unterkunft (inkl. hauswirtschaftlicher Leistungen)  
 Entgelt für Verpflegung (inkl. hauswirtschaftlicher Leistungen) 
 Entgelt für allgemeine Pflegeleistungen (inkl. soziale Betreuung) 
 Entgelt für Investitionsaufwendungen 

 

Entgelterhöhungen 

Natürlich sind auch bei uns Preiserhöhungen nicht ausgeschlossen.  

Dies kann der Fall sein, wenn Ihr individueller Betreuungs- und Pflegebedarf so zunimmt, 
dass die Pflegekasse für Sie einen höheren Pflegegrad feststellt und wir Sie rechtzeitig über 
diese Veränderung informiert haben. Die Erhöhung des Entgeltes durch den höheren 
Pflegegrad (pflegebedingter Anteil) hat eine höhere Zuzahlung der Pflegekasse zur Folge, so 
dass sich Ihr zu leistender monatlicher Eigenanteil nicht verändert. 

Darüber hinaus gibt es selbstverständlich auch die „normale“ Preiserhöhung. Die Entgelte 
werden immer für einen bestimmten Zeitraum zwischen dem Träger der Einrichtung, den 
Pflegekassen und den Sozialhilfeträgern vereinbart. Nach Ablauf dieses Zeitraums können 
die Sätze neu verhandelt werden, wenn Einkaufspreise oder Personalkosten nachweislich 
gestiegen sind oder eine Steigerung absehbar ist. Diese Erhöhung muss Ihnen vier Wochen 
vorher angekündigt werden. 

 

Anregungen und Beschwerden 

Ihre Anregungen oder Beschwerden nehmen wir gerne entgegen. Eine Beschwerde fassen 
wir als Chance der Verbesserung unseres Dienstleistungsangebots auf – dem Ziel folgend, 
die Zufriedenheit unserer Bewohner stetig zu optimieren. 

 

Sprechstunden Einrichtungsleitung / Pflegedienstleitung 

Die Einrichtungsleitung sowie die Pflegedienstleitung stehen Ihnen werktags i.d.R. im 
Zeitraum von 8 – 16:30 Uhr unter der Telefonnummer 0201/6857-0 für Nachfragen, 
Anregungen, Mitteilung von Wünschen und Kritik zur Verfügung. Gerne vereinbaren wir 
kurzfristig mit Ihnen einen Gesprächstermin, um in Ruhe, ohne jegliche Hektik und 
Störungen, uns Ihrer Angelegenheiten annehmen zu können. Sollten Sie nicht mehr in der 
Lage sein Ihr Zimmer zu verlassen, besuchen wir Sie auch gerne in Ihren Räumlichkeiten. 

Auch Terminvereinbarungen außerhalb der regulären Bürozeiten sind nach vorheriger 
Rücksprache selbstverständlich möglich. 
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Interessenvertretung 

Ihre Interessen werden auch vertreten durch den von allen Bewohnerinnen und Bewohnern 
gewählten Beirat. 

Regelmäßige Informationen erhalten Ihre Angehörigen durch Angehörigenabende oder per 
Email mittels unseres kostenfreien, monatlich erscheinenden Newsletters. 

 

Informationen bzgl. möglicher Sozialleistungen zur Deckung der Heimkosten  

Pflegewohngeld und Sozialhilfe sind einkommens- und vermögensabhängige 
Sozialleistungen, die Sie als Bewohnerin/Bewohner einer Pflegeeinrichtung erhalten können. 

 
 

1. Pflegewohngeld  
 

Das Pflegewohngeld wird nach den Voraussetzungen des Landespflegegesetzes NRW und 
seiner Verordnungen gewährt.  
Voraussetzung ist zunächst, dass Ihr Einkommen und Vermögen und das Ihres nicht getrennt 
lebenden Ehepartners ganz oder teilweise nicht ausreicht, um die Investitionskosten zu 
tragen. Als nicht getrennt lebender Ehegatte gilt auch derjenige, der noch zuhause lebt, mit 
dem Sie aber weiterhin eine Ehe führen. 
Für den Einsatz des Einkommens und des Vermögens gelten die Vorschriften der §§ 
82 bis 91 SGB XII entsprechend.  
Von dem Einkommen sind die Kosten für Unterkunft und Verpflegung, der Barbetrag zur 
persönlichen Verfügung und die von der Pflegekasse nicht abgedeckten Pflegekosten 
abzusetzen.  
Außerdem ist bei der Anrechnung Ihres Einkommens ein weiterer Selbstbehalt von 50 € 
monatlich zu belassen. Das Vermögen darf den Betrag von 10.000 € bzw. bei Ehegatten, die 
beide in einer Pflegeeinrichtung leben, 15.000 € (bzw. 15.000 € bei Ehegatten, bei denen nur 
ein Ehepartner im Pflegeheim wohnt) nicht übersteigen.  
Weiter muss es sich um einen dauerhaften (d.h. keinen Kurzzeit-) Aufenthalt zur Pflege 
handeln. Auch muss Ihr Pflegebedarf mindestens mit Pflegegrad 2 anerkannt sein. 
Pflegewohngeld wird nach der gesetzlichen Regelung grundsätzlich von uns als Einrichtung 
beantragt. Dazu sind wir aber nur in der Lage, wenn uns die erforderlichen Angaben und 
Unterlagen zu Ihrem Einkommen und Ihrem Vermögen sowie ggf. Einkommen und 
Vermögen Ihres Ehepartners zur Verfügung gestellt werden.  
 
Sofern Sie uns die erforderlichen Unterlagen nicht rechtzeitig vorlegen, wird der Antrag von 
uns nicht gestellt. Sie oder Ihr gesetzlicher Vertreter können dann selbst den Antrag auf 
Pflegewohngeld beim zuständigen Sozialamt stellen. Ein Antrag kann aber nicht später als 
drei Monate nach Einzug in die Einrichtung bzw. nach Eintritt der Voraussetzungen ohne 
Einbußen gestellt werden. Bitte beachten Sie, dass sich Ihr Entgelt bei Bezug von 
Pflegewohngeld entsprechend reduziert. Die Beantragung liegt also in Ihrem Interesse. 
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2. Sozialhilfe 
 

Sozialhilfe kann in Frage kommen, wenn die Kosten auch mit Pflegewohngeld nicht aus 
Ihrem laufenden Einkommen und aus Ihrem Vermögen sowie ggf. dem laufenden 
Einkommen und Vermögen Ihres Ehepartners gedeckt werden können.  
Geschütztes Vermögen kann dabei ab dem 01.01.2023 ein Geldbetrag unter 10.000 € (bei 
Ehepaaren 20.000 €) sein.  
Geschützt sein kann weiterhin ein sog. „angemessenes Hausgrundstück“, das Ihr Ehepartner 
(möglicherweise gemeinsam mit Angehörigen) bewohnt.  
Hierbei kommt es auf den Wert und auf die qm-Fläche der bewohnten Räume an.  
Nähere Auskünfte erteilen das Sozialamt und Beratungsstellen. 
 

Die Zahlung von Sozialhilfe ist nicht von einem formellen Antrag abhängig. 
Sie kann aber erst ab Bekanntwerden der Notlage der betroffenen Person beim 
Sozialhilfeträger geleistet werden. Sie oder Ihre Angehörigen informieren das für den Ort der 
Einrichtung zuständige Sozialamt, am besten schriftlich unter Mitteilung mindestens des 
Namens und der Adresse und der Pflegebedürftigkeit.  
Sie oder Ihre Angehörigen können dazu auch persönlich auf dem Amt vorsprechen.  
 

Das Sozialamt wird dann noch eine Anzahl von Unterlagen benötigen. Auch die Bearbeitung 
wird dauern, aber der Zeitpunkt, von dem an die Leistung frühestens gewährt werden kann, 
ist der Zeitpunkt zu dem das Sozialamt informiert war. Dies gilt auch, wenn beispielsweise 
der Aufenthalt eines Bewohners in einer Einrichtung neben Pflegeleistungen und laufenden 
Renten auch aus Restbeträgen, die von einem Konto abgebucht werden, finanziert wird. 
Kurz vor Erreichen der genannten Schongrenze von 10.000 € (bei Ehepaaren 20.000 €) an 
Barvermögen insgesamt ist die Information an das Sozialamt sinnvoll.  
 

Wenn die Information dem Sozialamt später zugeht, können finanzielle Einbußen eintreten, 
die allein aus der Verspätung der Mitteilung entstehen und von anderer öffentlicher Stelle 
nicht wieder ausgeglichen werden können. 
   
Die rechtzeitige Weitergabe dieser vorvertraglichen Information durch den Heimträger 
sowie der Empfang durch den Bewohner (bzw. dessen Bevollmächtigten / Betreuers) wird 
durch nachfolgende Unterschriften bestätigt: 
 
 
__________________   _______________________________________ 
Essen, Datum      Unterschrift Einrichtungsleitung 
 
 
 
__________________   ________________ /______________________ 
Ort, Datum              Bewohner / Bevollmächtigter / Betreuer 
         (Name in Druckschrift / Unterschrift) 
 
Anlagen: 

 Informationsbroschüre, Übersichtsblatt aktuelle Heimentgelte 



   

Pflegeleitbild 
 
 Wir sichern Ihnen als unserer Bewohnerin und unserem Bewohner ein würdevolles und selbstbestimmtes Leben und Wohnen im Ev. Altenheim Bethesda zu.  
 Der respektvolle und freundliche Umgang miteinander und untereinander ist für uns wichtig.  
 Wir sichern Ihnen qualifizierte fachliche Pflege und Betreuung zu. Kontinuierliche Mitarbeiterschulungen gewährleisten unter anderem den neuesten pflegewissenschaftlichen Stand.  
 Um eine an Ihren Bedürfnissen orientierte Pflege durchzuführen, sind Ihr bisheriges Leben und Ihre zukünftigen Erwartungen für uns ein wesentlicher Bestandteil Ihrer neuen Lebensrealität.  
 Wenn Sie es wünschen, freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit Ihren Angehörigen und Bezugspersonen.  
 Die Ermöglichung Ihrer Teilnahme an den vielfältigen kulturellen und religiösen Veranstaltungen unserer Einrichtung ist Bestandteil unseres Pflegeverständnisses.  
 Im Rahmen Ihrer Möglichkeiten erfahren Sie von uns Unterstützung und Hilfe bei den Aktivitäten und existentiellen Erfahrungen des täglichen Lebens. Hier stehen Ihre Eigenverantwortung und Entscheidung im Mittelpunkt.  
 Das Thema und der Umgang mit Sterben und Tod sind für uns kein Tabu. Hier erfahren Sie auf Wunsch seelsorgerischen Beistand und Begleitung.  
 Die für Sie und mit Ihnen erstellten Pflegemaßnahmen und –ziele sind verbindlich und jederzeit überprüfbar.  
 Unser pflegerisches Handeln beachtet Ihre Intim- und Privatsphäre.  
 Ihre persönlichen Angelegenheiten werden von uns vertraulich behandelt.  
 Wir sind darum bemüht den von Ihnen gestalteten Wohnraum- wie auch unsere öffentlichen Räume- einladend zu erhalten.  
 Ihre Anregungen und Ihre Kritik werden von uns ernst genommen. Dazu arbeiten wir in verschiedenen Qualitätszirkeln mit dem Ziel einer kontinuierlichen Verbesserung unserer Leistungen, die Ihrem Wohlbefinden dienen. 



























Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Adresse Anzahl der Plätze

Kontakt

Gesamt: 107

davon Anzahl der Plätze für Kurzzeitpfege: 

Anzahl der Plätze in Einzelzimmern: 107

Anzahl der Plätze in Doppelzimmern: 

Wüstenhöfer Str. 177 

45355 Essen

Telefon: 0201/6857-0

E-Mail: info@bethesda-borbeck.de

Webseite: www.bethesda-borbeck.de

Kontaktperson der Einrichtung: Bernd Hofmann (Einrichtungsleiter)

Kontaktperson des Bewohnerbeirats/ Bewohnerfürsprecherin bzw. -fürsprechers: Kontakt erfolgt über die 

Einrichtung (b. Bedarf)

ca. 10 m Haltestelle direkt vor der Tür, 5 Gehminuten 

zum Bahnhof Borbeck (Straßenbahn).

Enternung zur nächsten Haltestelle (Bus, Straßenbahn 

usw.)

Letzte Aktualisierungen

Ergebnisse der Qualitätsindikatoren: 

Ergebnisse externe Qualitätsprüfung: 

Informatonen über Pfegeeinrichtung: 

04. März 2024

16. Mai 2024

20. März 2023

Wichtge Hinweise zu den nachfolgenden Informatonen

Auf den folgenden Seiten erhalten Sie alle wesentlichen Informatonen über diese Einrichtung sowie Informatonen 

zur Qualität der erbrachten Leistungen. Diese Informatonen bestehen grundsätzlich aus drei Säulen:

1. Informatonen über die Pfegeeinrichtung

Die allgemeinen Informatonen über die Einrichtung enthalten die folgenden zwölf Bereiche:

- Allgemeine Informatonen über die Einrichtung/Externe Dienstleistungen

- Ausstatung

- Spezialisierung/Versorgungsschwerpunkte

- Möglichkeiten des Kennenlernens der Einrichtung

- Gruppenangebote

- Religiöse Angebote

- Einbeziehung von Angehörigen

- Kontakte der Einrichtung zum sozialen Umfeld/Quarter

- Personelle Ausstatung (im Bereich Pfege und Betreuung)

- Kooperatonsvereinbarungen

- Gesundheitliche Versorgungsplanung für die letzte Lebensphase

- Zusätzliche kostenpfichtge Dienstleistungsangebote

Diese Informatonen werden von den Einrichtungen eigenverantwortlich zur Verfügung gestellt.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die zweite  Säule bilden die Versorgungsergebnisse oder Qualitätsindikatoren. Dabei handelt es sich um Merkmale, 

die von der Einrichtung erhoben und gemeldet werden. Sie gliedern sich grob in drei Bereiche: Erhalt und Förderung 

von Selbständigkeit, Schutz vor gesundheitlichen Schädigungen und Belastungen sowie Unterstützung bei 

spezifschen Bedarfslagen. Die Qualitätsindikatoren werden von den Einrichtungen halbjährlich an eine zentrale 

Stelle geliefert. Diese führt eine Plausibilitätsprüfung und die Berechnung der Ergebnisse durch. Sofern Daten nicht 

plausibel erscheinen, werden Maßnahmen zur Überprüfung eingeleitet. Das Ergebnis der Auswertung der 

Qualitätsindikatoren wird mit einer Punktzahl zwischen einem ⚫⚪⚪⚪⚪ und fünf ⚫⚫⚫⚫⚫ Punkten dargestellt. Die 

Qualitätsindikatoren werden seit 2020 erhoben und seit 2022 veröfentlicht. Auf der zweiten Ebene fnden Sie 

detaillierte Informatonen zu den einzelnen Ergebnissen der Qualitätsindikatoren.

2. Ergebnisse aus Qualitätsindikatoren (Versorgungsergebnisse)

3. Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Prüfergebnisse des MD / PKV-Prüfdienstes)

Die drite Säule bilden die Ergebnisse von externen Qualitätsprüfungen. Sie werden vom MD (Medizinischer Dienst) 

und dem Prüfdienst des Verbandes der privaten Krankenversicherungen e.V. im Rahmen regelmäßig statfndender 

Qualitätsprüfungen erhoben. Die Ergebnisse werden auf der ersten Ebene mit einem ❏❐❐❐ bis vier ❏❏❏❏ 

ausgefüllten Kästchen dargestellt. Auf der zweiten Ebene fnden Sie detaillierte Informatonen, die den Bewertungen 

zugrunde liegen.

Hierbei ist zu beachten, dass diese Prüfgrundlage im Jahr 2019 eingeführt wurde. Zuvor wurde ein 

Benotungssystem angewendet. Bite beachten Sie dazu den nachfolgenden Hinweis zur Vergleichbarkeit.

Hinweis zur Vergleichbarkeit von aktuellen und vorherigen Ergebnissen

Bite beachten Sie, dass ein Einrichtungsvergleich nur auf der Grundlage von Berichten mit gleicher Prüfgrundlage 

und Bewertungssystematk möglich ist. Bewertungen auf der Grundlage der bis zum 31.10.2019 gültgen 

Pfege-Transparenzvereinbarung statonär und Bewertungen auf der Grundlage der seit dem 01.11.2019 geltenden 

Qualitätsdarstellungsvereinbarung statonär sind nicht miteinander vergleichbar.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die in diesem Bereich aufgeführten Informatonen werden von den Pfegeeinrichtungen zur Verfügung gestellt.

✅ = JA     ✖ = NEIN     ❍ = sowohl als auch     k.A. = keine Angabe

Informatonen über die Pfegeeinrichtung

Allgemeine Informatonen über die Einrichtung

Werden die Mahlzeiten in der Einrichtung zubereitet?

Spezielle Kostormen sind nach Absprache möglich (z. B. 

vegetarisch, ohne Schweinefeisch)

Diätkost (z. B. Diabetker- oder Reduktonskost)

Getränke (kalt/heiß) zur freien Verfügung

Einnahme von Mahlzeiten ist auf Wunsch

im eigenen Zimmer möglich

Zubereitung eigener Mahlzeiten möglich

Gemeinschafliches Mitagessen möglich

✅

✅

✅

Zwischenmahlzeiten (z. B. Joghurt, Obst) zur freien 

Verfügung

✅

✅

✅

✅

✅

Hauseigene Küche, Berücksichtgung 

individueller Wünsche und Bedürfnisse der 

Bewohner.

Gäste von Bewohnerinnen und Bewohnern sind zu allen Mahlzeiten willkommen, wobei die Ungestörtheit unserer 

Senioren natürlich beachtet werden muss. Ggf. bietet es sich daher an, gemeinsam mit "Ihrem" Bewohner in dessen 

Zimmer zu speisen. Wertmarken erhalten Sie in unserer Verwaltung.

Besteht die Möglichkeit, eigene Möbel mitzubringen? ✅ Die Einrichtung des Zimmers mit persönlichen 

Gegenständen ist problemlos und individuell 

möglich.

Können die Bewohnerinnen bzw. Bewohner Haustere 

halten?

Wird im Einzelfall seitens der 

Einrichtungsleitung entschieden.

k.A.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die in diesem Bereich aufgeführten Informatonen werden von den Pfegeeinrichtungen zur Verfügung gestellt.

✅ = JA     ✖ = NEIN     ❍ = sowohl als auch     k.A. = keine Angabe

Informatonen über die Pfegeeinrichtung (Fortsetzung)

Externe Dienstleistungen (Outsourcing)

Wäscheversorgung (insbesondere Kleidung)

Reinigung der Zimmer

Hausmeisterservice

Soziale Betreuung

✖

✖

✖

✖

Kontnuität wird bei uns groß geschrieben. Wir setzen ausschließlich hauseigenes Personal ein, damit gute 

Beziehungen zu den Bewohnern aufgebaut werden können. Sie können sicher sein - bei uns wird bspw. nicht jeden 

Tag eine andere Person das Zimmer Ihrer Muter oder Ihres Vaters reinigen - vertraute Gesichter vermiteln den 

Bewohnern Sicherheit und Geborgenheit!

Sind alle Wohn- und Gemeinschafsfächen für 

Bewohnerinnen und Bewohner und deren Angehörige in 

der Einrichtung barrierefrei zugänglich?

✅

Sind einrichtungseigene Aufenthaltsmöglichkeiten im 

Freien vorhanden?

✅ Unser großer Garten mit Terrasse ist eine 

"grüne Oase" - ideal für Spaziergänge und 

Entspannung!

Ist ein Internetzugang in den Bewohnerzimmern 

vorhanden?

✅ Internet-Empfangsmöglichkeit über WLAN.

Ist ein TV- bzw. Kabelanschluss in den Bewohnerzimmern 

vorhanden?

✅

Ist ein Telefonanschluss in den Bewohnerzimmern 

vorhanden?

✅

Wann wurde die Einrichtung errichtet?

Ausstatung

Vollständig modernisiert im Jahre 2018 

(Fertgstellung Um-/Erweiterungsbau).

1956

 4



Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die in diesem Bereich aufgeführten Informatonen werden von den Pfegeeinrichtungen zur Verfügung gestellt.

✅ = JA     ✖ = NEIN     ❍ = sowohl als auch     k.A. = keine Angabe

Informatonen über die Pfegeeinrichtung (Fortsetzung)

Spezialisierung/Versorgungsschwerpunkte

Für welche Bewohnergruppen sind in der Einrichtung Spezialisierungen oder Versorgungsschwerpunkte vorhanden?

Pfegebedürfige in jungem Alter k.A.

Blinde und sehbehinderte Menschen k.A.

Menschen mit Verhaltensaufälligkeiten k.A.

Menschen im Wachkoma k.A.

Menschen mit Schwerstbehinderung k.A.

Beatmungspfichtge Bewohnerinnen bzw. Bewohner ✖

Menschen mit Suchterkrankungen k.A.

Andere Bewohnergruppen k.A.

Eine Versorgung beatmungspfichtger Bewohner sowie von Bewohnern mit Krankheiten oder Behinderungen, die 

eine ununterbrochene Beaufsichtgung und die Möglichkeit der jederzeitgen Interventon erforderlich machen, ist 

NICHT möglich. Unser Haus ist für eine intensivmedizinische Versorgung nicht ausgestatet.

Möglichkeit des Kennenlernens der Einrichtung

Gibt es die Möglichkeit der Teilnahme an Mahlzeiten vor 

dem Einzug?

✅

Gibt es die Möglichkeit der Teilnahme an 

Gruppenaktvitäten vor dem Einzug?

✅

Gibt es die Möglichkeiten des Probewohnens? k.A.

Wir verstehen uns als ofenes Haus und freuen uns über Ihr Interesse. Egal, ob Sie bei uns zuvor speisen wollen 

(gegen eine günstge Wertmarke) oder in unsere Aktvitäten "reinschnuppern" möchten - das ist natürlich jederzeit 

möglich. Wir bieten zudem einmal monatlich einen Infonachmitag an - nebst fachkundiger Hausführung und Blicken 

"hinter die Kulissen". Die geplanten Termine fnden Sie stets auf unserer Website www.bethesda-borbeck.de
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die in diesem Bereich aufgeführten Informatonen werden von den Pfegeeinrichtungen zur Verfügung gestellt.

✅ = JA     ✖ = NEIN     ❍ = sowohl als auch     k.A. = keine Angabe

Informatonen über die Pfegeeinrichtung (Fortsetzung)

Gruppenangebote

Welche Gruppenangebote stehen den Bewohnerinnen 

und Bewohnern regelmäßig zur Verfügung?

Religiöse Angebote

✅ großzügiger Saal dient als Gotesdienststäte

✅ evangelischer Gotesdienst (14tägig) und Hl. 

kath. Messen

✅ Das Ev. Altenheim Bethesda versteht sich als 

Haus der Gemeinde.

Räumlichkeiten zur Ausübung religiöser Aktvitäten

Regelmäßiger Besuch einer Seelsorgerin bzw. eines 

Seelsorgers

Weitere spirituelle Angebote

Einbeziehung von Angehörigen

Welche Möglichkeiten und Aktvitäten zur Einbeziehung 

von Angehörigen sind in der Einrichtung vorhanden?

Kontakte der Einrichtung zum sozialen Umfeld/Quarter

Welche Kontakte bestehen zum direkten sozialen Umfeld 

oder dem Quarter der Einrichtung? Dazu gehören z. B. 

Besuche in oder Kooperatonen mit Kindergärten, Schulen 

oder anderen öfentlichen Einrichtungen, Öfnung des 

Speiseangebotes für externe Nutzerinnen und Nutzer, 

Musik- oder Kulturveranstlatungen, Verbindungen zu 

Vereinen etc.

kreatve, motorische, musikalische, kulinarische & 

kognitve Aktvitäten - bis in die Abendstunden!

Teilnahme an Festen und Feiern, gemeinsame 

Ausfugsfahrten, Unterstützung und Teilhabe am 

Pfegeprozess, Angehörigenabende etc.

Unsere Einrichtung ist bestens vernetzt. Es bestehen 

Kooperatonen mit diversen Kindertagesstäten, die 

regelmäßig die Bewohner mit Besuchen erfreuen. Die 

Kontaktpfege zum Stadteil ist uns eine 

Herzensangelegenheit.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die in diesem Bereich aufgeführten Informatonen werden von den Pfegeeinrichtungen zur Verfügung gestellt.

✅ = JA     ✖ = NEIN     ❍ = sowohl als auch     k.A. = keine Angabe

Informatonen über die Pfegeeinrichtung (Fortsetzung)

Personelle Ausstatung (im Bereich Pfege und Betreuung)

Vertraglich vereinbarte Personalausstatung

Angabe der mit den Kostenträgern vereinbarten Stellenschlüssel:

Pfegegrad 1

Pfegegrad 2

Pfegegrad 3

Pfegegrad 4

Pfegegrad 5

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

Erläuterung: Angabe in Bezug auf Vollzeitstellen (Summe der Vollzeit- und Teilzeitstellen, entsprechend den 

Vollzeitäquivalenten) in Pfege und Betreuung, die am Stchtag der Übermitlung der Informatonen über die 

Pfegeeinrichtung gilt. Die Angabe erfolgt mit einer Stelle nach dem Komma. Hierbei bleiben eventuell vorhandene 

andere Leistungsgrundlagen (bspw. ergänzende Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung nach §§ 53 f. 

SGB XII) unberücksichtgt.

In der Pfegesatzvereinbarung festgelegter 

Fachkräfeanteil in der Pfege

Quotent aus Platzzahl und Vollzeitstellen

k.A.

k.A.

Erläuterung: Angabe des vertraglich vereinbarten Verhältnisses (Quotent) aus der Platzzahl der Einrichtung (Zähler) 

und Vollzeitstellen (Nenner). Die Vollzeitstellen werden berechnet als Summe der Vollzeit- und Teilzeitstellen, 

entsprechend der Vollzeitäquivalente. Die Angabe erfolgt mit zwei Stellen nach dem Komma. Niedrigere Werte 

entsprechen einer besseren vertraglich vereinbarten Personalausstatung.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die in diesem Bereich aufgeführten Informatonen werden von den Pfegeeinrichtungen zur Verfügung gestellt.

✅ = JA     ✖ = NEIN     ❍ = sowohl als auch     k.A. = keine Angabe

Informatonen über die Pfegeeinrichtung (Fortsetzung)

Tatsächliche Personalsituaton

Wird das vereinbarte Personal in der Einrichtung 

vorgehalten?

✅

Verhältnis Pfege- und Betreuungskraf zu Bewohnerinnen 

und Bewohnern

k.A.

Erläuterung: Angabe des tatsächlichen Verhältnisses von Kräfen in Pfege und Betreuung zu Bewohnerinnen und 

Bewohnern insgesamt in Bezug auf eine Vollzeitstelle am Stchtag der Übermitlung der Informatonen über die 

Pfegeeinrichtung. Die Vollzeitstellen werden berechnet als Summe der Vollzeit- und Teilzeitstellen, entsprechend der 

Vollzeitäquivalente. Die Angabe erfolgt mit zwei Stellen nach dem Komma. Höhere Werte entsprechen einer 

besseren tatsächlichen Personalausstatung.

Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die seit 

mehr als 5 Jahren in der Einrichtung beschäfigt sind

Wir verzeichnen eine sehr hohe und 

langjährige Mitarbeitertreue.

Fremdsprachenkenntnisse der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter in der Pfege und Betreuung

✅ Deutsch, Englisch, Polnisch, Russisch, 

Spanisch, Türkisch, Französisch, Plat

k.A.

Angaben zur Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Zusatzqualifkatonen

Gerontopsychiatrische Pfege k.A.

Palliatv- und Hospizpfege k.A.

Weitere Qualifkatonen k.A.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die in diesem Bereich aufgeführten Informatonen werden von den Pfegeeinrichtungen zur Verfügung gestellt.

✅ = JA     ✖ = NEIN     ❍ = sowohl als auch     k.A. = keine Angabe

Informatonen über die Pfegeeinrichtung (Fortsetzung)

Kooperatonsvereinbarungen

- Hausärztn / Hausarzt / Ärztenetz

Für die ärztliche und fachärztliche Versorgung bestehen Kooperatonen mit folgenden Anbietern:

Allgemeinmediziner, Internisten

- Fachärztnnen / Fachärzte Chirurgen, HNO-Ärzte, Urologen, Augenärzte, 

Dermatologen, Psychiater, Schmerztherapeuten

Es bestehen seit langen Jahren Kooperatonen mit zahlreichen Ärzten diverser Fachrichtungen. Zudem wird ein 

enger Kontakt zu sämtlichen umliegenden Krankenhäusern unterhalten. Wir können Ihnen auf Wunsch Kontakt zu 

Ärzten vermiteln, die auch die Betreuung neu eingezogener Bewohner übernehmen sowie persönlich regelmäßig zur 

Visite in unser Haus kommen.

Abgeschlossene Kooperatonsvereinbarungen nach 

§ 119b SGB V

✅

Abgeschlossene Kooperatonsvereinbarungen nach 

§ 119b SGB V

k.A.Kooperatonen mit Zahnärztnnen / Zahnärzten

✅

Vorsorgeuntersuchungen und auch die zahnärztliche Behandlung erfolgt, sofern dies technisch je nach 

Erkrankungsart möglich ist, hierbei mitunter auch direkt in unserem Hause.

Kooperatonen mit Apotheken ✅

Inhalte der Kooperatonsvereinbarungen mit Ärztnnen / Ärzten, Fachärztnnen / Fachärzten, Zahnärztnnen / 

Zahnärzten oder Apotheken / Anmerkungen

k.A.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Die in diesem Bereich aufgeführten Informatonen werden von den Pfegeeinrichtungen zur Verfügung gestellt.

✅ = JA     ✖ = NEIN     ❍ = sowohl als auch     k.A. = keine Angabe

Informatonen über die Pfegeeinrichtung (Fortsetzung)

Kooperatonsvereinbarungen (Fortsetzung)

Für die Hospiz-/Palliatvversorgung besteht mit folgenden 

Anbietern eine Zusammenarbeit

Ambulante Hospizdienste, Hospiz- und Palliatvnetze, 

Seelsorger

Gesundheitliche Versorgungsplanung für die letzte Lebensphase

Besteht für alle gesetzlich versicherten Bewohnerinnen 

und Bewohner ein Beratungsangebot zur 

gesundheitlichen Versorgungsplanung nach § 132g SGB V 

durch einen weitergebildeten Berater?

k.A.

Zusätzliche kostenpfichtge Dienstleistungsangebote

Welche kostenpfichtgen Dienstleistungsangebote 

vermitelt die Einrichtung?

Das, was woanders etwas kosten mag, ist bei uns in 

aller Regel kostenfrei. Wir sind stets bemüht unseren 

Gästen ein MEHR an Service und Qualität zu bieten - 

und zwar ohne Aufpreis!
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

Ergebnisse der Qualitätsindikatoren (Versorgungsergebnisse)

1. Erhaltene Mobilität

a) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern, die keine oder nur geringe kognitve Einbußen aufweisen ⚫⚫⚫⚫⚫

b) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern mit mindestens erheblichen kognitven Einbußen ⚫⚫⚫⚪⚪

2. Erhaltene Selbständigkeit bei alltäglichen Verrichtungen (z. B. Körperpfege)

a) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern, die nicht oder nur wenig geistg beeinträchtgt sind ⚫⚫⚫⚫⚫

b) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern, die erheblich oder schwer geistg beeinträchtgt sind ⚫⚫⚫⚫⚫

3. Erhaltene Selbständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte ⚫⚫⚫⚫⚫

4. Dekubitusentstehung

a) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern mit geringem Risiko, einen Dekubitus zu entwickeln EF

b) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern mit hohem Risiko, einen Dekubitus zu entwickeln ⚫⚫⚫⚫⚫

ℹ Die Regeln zur Bewertung der Qualitätsindikatoren werden Ihnen auf Wunsch von der Pfegeeinrichtung 

ausgehändigt.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

Ergebnisse der Qualitätsindikatoren (Versorgungsergebnisse)

5. Schwerwiegende Sturzfolgen

a) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern, die nicht oder nur wenig geistg beeinträchtgt sind ⚫⚫⚫⚫⚫

b) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern, die erheblich oder schwer geistg beeinträchtgt sind ⚫⚫⚫⚫⚪

6. Unbeabsichtgter Gewichtsverlust

a) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern, die nicht oder nur wenig geistg beeinträchtgt sind ⚫⚫⚫⚫⚫

b) bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern, die erheblich oder schwer geistg beeinträchtgt sind ⚫⚫⚫⚫⚫

7. Durchführung eines Integratonsgesprächs ⚫⚫⚫⚫⚫

8. Anwendung von Gurten zur Fixierung von Bewohnerinnen bzw. Bewohnern ⚫⚫⚫⚫⚫

9. Anwendung von Betseitenteilen ⚫⚫⚫⚫⚫

10. Aktualität der Schmerzeinschätzung ⚫⚫⚫⚫⚫

ℹ Bite beachten Sie den Kommentar der Pfegeeinrichtung zu den oben genannten Ergebnissen der 

Qualitätsindikatoren auf den Folgeseiten.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Kommentar der Pfegeeinrichtung zu den Ergebnissen der Qualitätsindikatoren

Das Ev. Altenheim Bethesda ist eine Altenpfegeeinrichtung in der vollstatonäre (dauerhafe) Pfege, 

Kurzzeitpfege sowie Verhinderungspfege angeboten wird.

Unser Haus steht in Trägerschaf der Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim und ist dem Diakonischen 

Werk der Evangelischen Kirche im Rheinland angeschlossen.

Dank der zentralen Lage in Essen-Borbeck ist die Einrichtung mit öfentlichen Verkehrsmiteln mühelos erreichbar 

(Haltestelle direkt vor der Tür “Preisstraße”) und nur 5 Gehminuten vomBahnhof Borbeck enternt. Für Besucher 

und Bewohner mit eigenem PKW stehen Parkplätze zur Verfügung.

Alle 107 Einzelzimmer verfügen über eine Grundausstatung (Pfegebet, Kleiderschrank, Nachtsch, Tisch und 

Stühle, Satellitenanschluss, Telefonanschluss, Leselampe) sowie über ein eigenes WC mit Dusche.  

Die Einrichtung des Zimmers mit persönlichen Gegenständen ist im Einzelzimmer problemlos und individuell 

möglich und wird unsererseits ausdrücklich begrüßt. Unser großer Garten mit Sonnenterrasse isteine "grüne 

Oase" - der ideale Ort für Spaziergänge und Entspannung.

Unser Ziel ist es, Ihre Selbständigkeit und Unabhängigkeit zu erhalten und dabei Ihre persönlichen Bedürfnisse 

und Gewohnheiten zu respekteren. Ihre Lebensgewohnheiten und das PrinzipIhrer Zustmmung zu den 

Pfegeleistungen zu achten ist uns besonders wichtg. Diesb betrif besonders die Körperpfege, Ernährung und 

Unterstützung bei der Mobilität. Die Mitarbeiter unseres Sozialen Dienstes geben Ihnen die notwendigen Hilfen 

bei derGestaltung Ihres Lebensraums und bei der Orienterung in Ihrem neuen Zuhause. Hierzu gehören auch 

Angebote zu kulturellen Veranstaltungen und der individuellen Tagesgestaltung. 

Die Mitarbeiter der Hauswirtschaf sind mitverantwortlich für die Raumpfege, für die Beratung in 

hauswirtschaflichen Angelegenheiten sowie für die Wäscheversorgung. Bei der Reinigung der Wohnräume wird 

selbstverständlich auf Ihre Bedürfnisse Rücksicht genommen.

Unsere hauseigene Wäscherei übernimmt alle hauswirtschaflichen Aufgaben. Betwäsche, Handtücher und 

Waschlappen bekommen Sie auf Wunsch von uns gestellt – Privatwäsche wird von uns gekennzeichnet, ohne 

dass Ihnen Kosten entstehen.

Die hauseigene Küche zaubert täglich frische Mahlzeiten unter Berücksichtgung Ihrer Wünsche und Bedürfnisse. 

Gäste von Bewohnerinnen und Bewohnern sind zu allen Mahlzeiten willkommen.

Unsere betriebstechnischen Mitarbeiter sind verantwortlich für die Sicherstellung der Funktonstüchtgkeit aller 

haus- und betriebstechnischen Anlagen. 

Zuden Aufgaben gehört auch die Hilfestellung bei der Gestaltung und Erhaltung Ihres persönlichen Wohnraumes, 

falls Sie oder Ihnen nahestehende Personen dies nicht erledigen können.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Darstellung der Einzelergebnisse der Qualitätsindikatoren (Versorgungsergebnisse)

Unter Versorgungsergebnissen versteht man das, was die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei den Bewohnerinnen und 

Bewohnern bewirken, vor allem in gesundheitlicher Hinsicht. Einrichtungen und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

haben beispielsweise die Aufgabe, soweit wie möglich zu verhindern, dass die Bewohnerinnen und Bewohner stürzen 

und sich verletzen. Auch die Erhaltung der Selbständigkeit der Bewohnerinnen und Bewohner ist ein wichtges 

pfegerisches Ergebnis.

Es gibt keinen hundertprozentgen Einfuss der statonären Einrichtung auf die Gesundheit und Pfegebedürfigkeit. In 

vielen Punkten kann eine gute Pfege aber dabei mithelfen, dass es nicht zu gesundheitlichen Verschlimmerungen 

kommt. Manchmal können sogar trotz Pfegebedürfigkeit gesundheitliche Verbesserungen erreicht werden.

Die folgende Bewertung der Versorgungsergebnisse sagt Ihnen etwas darüber, wie erfolgreich die Einrichtung dabei ist. 

Sie können zum Beispiel erfahren, wie hoch der Anteil der Bewohnerinnen bzw. Bewohner ist, bei denen eine 

Verschlechterung bei der Fortbewegung vermieden wurde. Nicht alle Einrichtungen erzielen gleich gute Ergebnisse, es 

können sich vielmehr Qualitätsunterschiede zeigen.

Diese Unterschiede werden durch eine Punktzahl verdeutlicht. An der Punktzahl ist ablesbar, ob eine Einrichtung 

bessere, gleich gute oder schlechtere Versorgungsergebnisse zeigt, als andere Einrichtungen. Je besser die 

Versorgungsergebnisse sind, umso mehr Punkte erhält eine Einrichtung (maximal 5 Punkte).
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

1. Erhaltene Mobilität

Zur Mobilität gehört die Fähigkeit, sich über kurze Strecken fortzubewegen und eigenständig die Positon im Bet zu 

wechseln. Bei pfegebedürfigen Menschen ist das Risiko besonders groß, dass die Mobilität im Laufe der Zeit immer 

schlechter wird. Einrichtungen sollten sich darum bemühen, die Mobilität der Bewohnerinnen bzw. Bewohner zu 

erhalten. Wenn sich die Mobilität verschlechtert, hat das Auswirkungen auf den gesamten Lebensalltag. Wird die 

Verschlechterung nicht aufgehalten, entsteht am Ende Betlägerigkeit. Schon bei Kleinigkeiten besteht dann eine große 

Abhängigkeit von anderen Menschen.

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. Bewohner, bei denen die Mobilität unverändert bleibt oder sich sogar verbessert 

hat, ist ein wichtges Kennzeichen für die Pfegequalität.

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die nicht oder nur wenig geistg beeinträchtgt sind:

Bei 96,3 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner konnte die Mobilität erhalten werden.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 88,4 %.

Höhere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚪

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

1. Erhaltene Mobilität (Fortsetzung)

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die erheblich oder schwer geistg beeinträchtgt sind:

Bei 71,9 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner konnte die Mobilität erhalten werden.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚪⚪ = Nahe beim Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 69,4 %.

Höhere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

2. Erhaltene Selbständigkeit bei alltäglichen Verrichtungen (z. B. Körperpfege)

Zur Selbständigkeit bei Alltagsverrichtungen gehört z. B. die Fähigkeit, sich selbständig zu waschen, sich an- und 

auszukleiden, zu essen und zu trinken oder die Toilete zu benutzen. Bei pfegebedürfigen Menschen steigt das Risiko 

für Einschränkungen der Selbständigkeit in alltäglichen Verrichtungen. Aufgabe der Pfegeeinrichtungen ist der Erhalt 

oder die Verbesserung der Selbständigkeit bei Alltagsverrichtungen der Bewohnerinnen und Bewohner, denn 

Einschränkungen der Selbständigkeit beeinfussen den gesamten Lebensalltag.

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. der Bewohner, bei denen die Selbständigkeit bei Alltagsverrichtungen unverändert 

bleibt oder sich sogar verbessert hat, ist daher ein wichtges Kennzeichen für die Pfegequalität.

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die nicht oder nur wenig geistg beeinträchtgt sind:

Bei 92,8 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner wurde die Selbständigkeit erhalten.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 83,8 %.

Höhere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚪

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

2. Erhaltene Selbständigkeit bei alltäglichen Verrichtungen (Fortsetzung)

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die erheblich oder schwer geistg beeinträchtgt sind:

Bei 79,9 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner wurde die Selbständigkeit erhalten.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 57,9 %.

Höhere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

3. Erhaltene Selbständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte

Zur Gestaltung des Lebensalltags gehört beispielsweise, den Tag einzuteilen, den Alltag zu planen oder Kontakte zu 

anderen Menschen aufzunehmen. Bei pfegebedürfigen Menschen ist das Risiko groß, dass sie diese Selbständigkeit im 

Laufe der Zeit verlieren. Pfegeeinrichtungen sollten deshalb die Bewohnerinnen und Bewohner darin fördern, das 

Alltagsleben selbständig zu gestalten.

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. der Bewohner, bei denen die Selbständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens 

unverändert blieb oder sich sogar verbessert hat, ist ein wichtges Kennzeichen für die Pfegequalität.

Bewohnerinnen bzw. Bewohnern mit einer geistgen Beeinträchtgung fällt es schwer, die Gestaltung ihres Lebensalltags 

selbständig durchzuführen. Aus diesem Grund erfolgt die Bewertung nur für Bewohnerinnen bzw. Bewohner, die nicht 

oder nur wenig geistg beeinträchtg sind.

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die nicht oder nur wenig geistg beeinträchtgt sind:

Bei 98,0 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner wurde die Selbständigkeit erhalten.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 74,8 %.

Höhere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

4. Dekubitusentstehung

Dekubitus entstehen meist, wenn die Haut durch Druck von außen belastet wird. Dadurch wird sie nicht mehr richtg 

durchblutet. Bei pfegebedürfigen Menschen reicht dazu manchmal schon das eigene Körpergewicht aus. Dauert die 

Druckbelastung über eine längere Zeit an, entsteht eine Wunde („Wundliegen“), die bei älteren Menschen häufg nur 

schlecht abheilt. Im Alltag spricht man häufg von einem Druckgeschwür.

Dekubitus sind schmerzhaf, schränken die Bewegungsmöglichkeiten ein und können sich zu einer großen, tefen 

Wunde auswachsen. Deshalb ist es sehr wichtg, die Entstehung von Dekubitus zu vermeiden. Das klappt zwar nicht in 

jedem Einzelfall, bei guter Pfege ist die Entstehung von Dekubitus aber selten. Wie of in einer statonären 

Pfegeeinrichtung Dekubitus entstehen, ist daher ein wichtges Qualitätskennzeichen.

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, mit geringem Risiko ein Druckgeschwür zu 

entwickeln:

Das Ereignis ist bei einem einzelnen Bewohner bzw. bei einer einzelnen Bewohnerin aufgetreten und wird nicht 

bewertet.

EF = Einzelfall, nicht bewertet

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚪⚪⚪
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

4. Dekubitusentstehung (Fortsetzung)

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, mit hohem Risiko ein Druckgeschwür zu entwickeln:

Bei 0,0 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner ist in sechs Monaten ein Druckgeschwür entstanden.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 8,4 %.

Niedrigere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚪

03. März 2023: ⚫⚫⚪⚪⚪
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

5. Schwerwiegende Sturzfolgen

Durch gesundheitliche Einschränkungen ist das Risiko für einen Sturz bei Bewohnerinnen und Bewohnern von 

statonären Einrichtungen erhöht. Dies trif in besonderem Maße auf Bewohnerinnen bzw. Bewohner mit geistgen 

Beeinträchtgungen zu. Schwerwiegende Folgen, die durch einen Sturz entstehen können, sind Knochenbrüche, 

Wunden, Schmerzen. Zudem können zunehmende Ängste bei der Alltagsbewältgung entstehen, die einen erhöhten 

Hilfebedarf hervorrufen können. Ziel der Pfege ist es, Stürze zu vermeiden.

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. der Bewohner, bei denen schwerwiegende Sturzfolgen aufgetreten sind, ist ein 

wichtges Kennzeichen für Pfegequalität.

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die nicht oder nur wenig geistg beeinträchtgt sind:

Bei 2,5 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner ist es in sechs Monaten zu schwerwiegenden Sturzfolgen

gekommen.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 6,9 %.

Niedrigere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

5. Schwerwiegende Sturzfolgen (Fortsetzung)

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die erheblich oder schwer geistg beeinträchtgt sind:

Bei 7,6 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner ist es in sechs Monaten zu schwerwiegenden Sturzfolgen

gekommen.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚪ = Leicht über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 12,9 %.

Niedrigere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

6. Unbeabsichtgter Gewichtsverlust

Viele Bewohnerinnen bzw. Bewohner benötgen Unterstützung bei der Nahrungsaufnahme. Ziel der Pfege sollte es 

sein, eine angemessene Ernährung zu fördern und sicherzustellen. Der unbeabsichtgte Verlust von Körpergewicht sollte 

vermieden werden. Bei der Qualitätsbewertung werden Bewohnerinnen bzw. Bewohner erfasst, die mehr als 10% ihres 

Köpergewichtes verloren haben.

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. Bewohner, bei denen ein unbeabsichtgter Gewichtsverlust eingetreten ist, ist ein 

wichtges Kennzeichen für die Pfegequalität.

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die nicht oder nur wenig geistg beeinträchtgt sind:

Bei 0,0 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner wurde ein unbeabsichtgter Gewichtsverlust festgestellt.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 2,1 %.

Niedrigere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: EF
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

6. Unbeabsichtgter Gewichtsverlust (Fortsetzung)

Ergebnisse der Einrichtung bei Bewohnerinnen und Bewohnern, die erheblich oder schwer geistg beeinträchtgt sind:

Bei 0,0 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner wurde ein unbeabsichtgter Gewichtsverlust festgestellt.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 4,9 %.

Niedrigere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚪

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

7. Durchführung eines Integratonsgesprächs

Der Einzug in eine Pfegeeinrichtung ist ein einschneidendes Ereignis für pfegebedürfige Menschen. Dabei müssen 

altbewährte Abläufe und Gewohnheiten an die neue und unbekannte Wohnumgebung angepasst werden. Um das 

Einleben in der neuen Umgebung zu unterstützen, sollte die Pfegeeinrichtung spätestens innerhalb von 8 Wochen nach 

dem Einzug ein Gespräch durchführen (Integratonsgespräch).

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. der Bewohner, bei denen ein Integratonsgespräch tatsächlich durchgeführt wurde, 

ist ein wichtges Kennzeichen für die Pfegequalität.

Ergebnis der Einrichtung

Bei 100,0 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner wurde ein Integratonsgespräch durchgeführt.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 50,7 %.

Höhere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚪⚪

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

8. Anwendung von Gurten zur Fixierung von Bewohnerinnen bzw. Bewohnern

Die Anwendung von Gurten (z. B. im Bet oder Rollstuhl) ist eine Maßnahme, die zum Beispiel mit dem Ziel angewendet 

wird, Stürze zu vermeiden. Es ist aber umstriten, ob das erreicht werden kann. Die Pfegeeinrichtung sollte daher den 

Einsatz von Gurten so weit wie möglich vermeiden. Denn die Anwendung von Gurten kann zu einer psychischen und 

emotonalen Belastung der Bewohnerin bzw. des Bewohners führen.

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. Bewohner, bei denen Gurte angewendet werden, ist ein wichtges Kennzeichen für 

Pfegequalität.

Entscheidend für die Qualitätsbeurteilung ist, wie die Einrichtung bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern vorgeht, die 

nicht selbst entscheiden können, ob Gurte genutzt werden sollen. Bei der Berechnung des Ergebnisses werden daher 

nur Bewohnerinnen bzw. Bewohner mit erheblichen oder schweren geistgen Beeinträchtgungen berücksichtgt.

Ergebnis der Einrichtung

Bei 0,0 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner wurden Gurte angewendet.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 2,8 %.

Niedrigere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

9. Anwendung von Betseitenteilen

Die Anwendung von Betseitenteilen erfolgt meist, um einen Sturz aus dem Bet zu vermeiden. Der Nutzen der 

Maßnahme ist aber umstriten. Gleichzeitg schränken Betseitenteile die Bewohnerin bzw. den Bewohner stark ein. Sie 

bzw. er ist dann häufg nicht in der Lage, das Bet selbständig zu verlassen, und ist somit auf fremde Hilfe angewiesen. 

Die Pfegeeinrichtung sollte den Einsatz von Betseitenteilen möglichst vermeiden.

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. Bewohner, bei denen Betseitenteile angewendet werden, ist daher ein wichtges 

Kennzeichen für die Pfegequalität.

Entscheidend für die Qualitätsbeurteilung ist, wie die Einrichtung bei Bewohnerinnen bzw. Bewohnern vorgeht, die 

nicht selbst entscheiden können, ob Betseitenteile genutzt werden sollen oder nicht. Bei der Berechnung des 

Ergebnisses werden daher nur Bewohnerinnen bzw. Bewohner mit erheblichen oder schweren geistgen 

Beeinträchtgungen berücksichtgt.

Ergebnis der Einrichtung

Bei 0,0 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner wurden Betseitenteile angewendet.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 18,7 %.

Niedrigere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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⚫⚪⚪⚪⚪

Weit über 

Durchschnit

Leicht über 

Durchschnit

Nahe beim 

Durchschnit

Leicht unter 

Durchschnit

Weit unter 

Durchschnit

⚫⚫⚪⚪⚪⚫⚫⚫⚪⚪⚫⚫⚫⚫⚪⚫⚫⚫⚫⚫

❌

Die Ergebnisqualität konnte 

nicht berechnet werden.

Einzelfall, 

nicht bewertet

EF

Die folgende Bewertung beruht auf Daten, die von der Pfegeeinrichtung erfasst und von einer unabhängigen Stelle 

ausgewertet wurden. Die Bewertung bezieht sich auf den 04. März 2024.

nicht plausible 

Angaben

NP

10. Aktualität der Schmerzeinschätzung

Eine unzureichende Schmerzbehandlung kann langfristge Folgen haben. Die Pfegeeinrichtungen müssen 

Schmerzzustände erkennen und regelmäßig einschätzen. Durch die Einschätzung kann der Schmerz im zeitlichen Verlauf 

erfasst und beurteilt werden. Auf Grundlage der Erfassung können entsprechende pfegerische Maßnahmen 

durchgeführt werden, die zu einer Verringerung der Schmerzen beitragen können. Um die Maßnahmen gezielt 

durchführen zu können, muss eine aktuelle Schmerzeinschätzung vorliegen.

Der Anteil der Bewohnerinnen bzw. der Bewohner mit länger anhaltenden Schmerzen, bei denen eine 

Schmerzeinschätzung vorliegt, ist daher ein wichtges Kennzeichen für die Pfegequalität. Die Kennzahl sagt aus, wie 

hoch der Anteil der Bewohnerinnen bzw. Bewohner ist, bei denen die Schmerzeinschätzung nicht älter ist als 3 Monate.

Ergebnis der Einrichtung

Bei 100,0 % der Bewohnerinnen bzw. Bewohner liegt eine Schmerzeinschätzung vor.

Dies entspricht einer der Qualitätsbewertung ⚫⚫⚫⚫⚫ = Weit über Durchschnit

Der Durchschnit aller Einrichtungen lag bei 79,0 %.

Höhere Prozentangaben entsprechen einer besseren Qualität.

Ergebnisse früherer Bewertungen:

04. September 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫

03. März 2023: ⚫⚫⚫⚫⚫
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Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung

Bereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

Unterstützung im Bereich der Mobilität

Unterstützung beim Essen und Trinken

Unterstützung bei Kontnenzverlust, Kontnenzförderung

Unterstützung bei der Körperpfege

Bereich 2: Unterstützung bei der Bewältgung von krankheits- und therapiebedingten Anforderungen und 

Belastungen

Unterstützung bei der Medikamenteneinnahme

Schmerzmanagement

Wundversorgung

Unterstützung bei besonderem medizinisch-pfegerischen Bedarf

1.1

1.2

1.3

1.4

2.1

2.2

2.3

2.4

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

✕
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Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Bereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte

Unterstützung bei Beeinträchtgung der Sinneswahrnehmung

(z.B. Sehen, Hören)

Unterstützung bei der Strukturierung des Tages, Beschäfigung und

Kommunikaton

Nächtliche Versorgung

Bereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und Versorgungssituatonen

Unterstützung in der Eingewöhnungsphase nach dem Einzug

Überleitung bei Krankenhausaufenthalt

Unterstützung von Bewohnerinnen bzw. Bewohnern mit herausforderndem   

Verhalten

Anwendung freiheitsentziehender Maßnahmen

3.1

3.2

3.3

4.1

4.2

4.3

4.4

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

❏❏❏❏

✕
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Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Bereich 5: Begleitung sterbender Heimbewohnerinnen und Heimbewohner und ihren Angehörigen

Liegt ein schrifliches Konzept für die Begleitung sterbender Bewohnerinnen  

bzw. Bewohner und ihrer Angehörigen vor?

JA

Gibt es Regelungen für die Zusammenarbeit mit externen Einrichtungen (z.B.

Palliatvdienste, Hospizinitatven) und namentlich bekannte Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter als Ansprechpartnerinnen bzw. Ansprechpartner für solche 

Einrichtungen?

JA

Ist konzeptonell geregelt, dass die Wünsche der versorgten Person und der

Angehörigen für den Fall einer gesundheitlichen Krise und des Versterbens

erfasst werden?

JA

Ist konzeptonell geregelt, dass Patentenverfügungen oder Vorsorgevollmachten 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bekannt sind und jederzeit verfügbar sind?

JA

Ist konzeptonell geregelt, dass im Sterbefall eine direkte Informaton der

Angehörigen entsprechend den von ihnen hinterlegten Wünschen erfolgt?

JA

5.1

5.2

5.3

5.4

5.5
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Darstellung der Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung

In Pfegeeinrichtungen erfolgen regelmäßig externe Qualitätsprüfungen. Sie werden durch spezialisierte Dienste

im Aufrag der Pfegekassen durchgeführt. Einbezogen werden dabie je nach Thema bis zu 9 Bewohnerinnen und

Bewohner, aber nicht alle Bewohnerinnen bzw. Bewohner ("Stchprobe").

Die im Folgenden dargestellten Ergebnisse stammen aus solchen Prüfungen. Ziel der externen Qualitätsprüfung

ist es zu beurteilen, ob es Mängel bei der Versorgung der Bewohnerin bzw. des Bewohners gab.

Das Ergebnis dieser externen Qualitätsprüfung wird anhand folgenden Schemas dargestellt:

❏❏❏❏ Keine oder geringe Qualitätsdefzite

❏❏❏❐

❏❏❐❐

❏❐❐❐

✕

Moderate Qualitätsdefzite

Erhebliche Qualitätsdefzite

Schwerwiegende Qualitätsdefzite

Das Thema konnte bei keiner Bewohnerin bzw. keinem Bewohner der Stchprobe geprüf werden

Das beste Ergebnis der Qualitätsprüfung haben Einrichtungen mit der Bewertung

❏❏❏❏

Das schlechteste Ergebnis der Qualitätsprüfung haben Einrichtungen mit der Bewertung

❏❐❐❐

Die in diesem Bereich dargestellten Ergebnisse wurden in einer externen Qualitätsprüfung durch den MD/PKV-

Prüfdienst erhoben.
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung

Bereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

Unterstützung im Bereich der Mobilität1.1

In der Qualitätsprüfung wird beurteilt, ob Bewohnerinnen bzw. Bewohner mit Bewegungseinschränkungen

ihrem Bedarf entsprechend unterstützt werden. Beurteilt wird auch, ob diese Unterstützung fachlich

einwandfrei ist.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)  0

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner  1

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)  0

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)  7

Bewertung Anzahl

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 8 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023

20. Februar 2020 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Unterstützung beim Essen und Trinken1.2

Pfegebedürfige Menschen sind of nicht in der Lage, selbstständig zu essen oder zu trinken. Andere verspüren 

keinen Drang, regelmäßig zu essen oder zu trinken. Die pfegerische Unterstützung bei der Ernährung ist deshalb 

von großer Bedeutung für die Gesundheit von Pfegebedürfigen. In der Qualitätsprüfung wird beurteilt, ob 

pfegebedürfige Menschen beim Essen und Trinken angemessen unterstützt werden.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 6

 0

 1

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 7 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023

❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

1.3 Unterstützung bei Kontnenzverlust, Kontnenzförderung

In der Qualitätsprüfung wird beurteilt, ob Bewohnerinnen bzw. Bewohner mit Bewegungseinschränkungen

ihrem Bedarf entsprechend unterstützt werden. Der Verlust der Fähigkeit, die eigenen Ausscheidungen zu

steuern, ist für viele Menschen mit Unwohlsein und Scham verbunden. Der Erhalt und die Förderung dieser

Fähigkeit unter Beachtung des persönlichen Schamgefühls ist das Ziel einer fachgerechten Pfege. In der

Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob pfegebedürfige Menschen mit Kontnenzverlust

fachgerecht unterstützt und gefördert werden.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 5

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 5 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

1.4 Unterstützung bei der Körperpfege

Ziel des pfegerischen Handelns ist es, die Bewohnerin bzw. den Bewohner bei der Körperpfege und

dem Wunsch nach Sauberkeit und einem gepfegten Erscheinungsbild fachgerecht zu unterstützen. In der

Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob pfegebedürfige Menschen dementsprechend

unterstützt werden.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 9

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 9 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❐

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

2.1 Unterstützung bei der Medikamenteneinnahme

Bereich 2: Unterstützung bei der Bewältgung von krankheits- und therapiebedingten Anforderungen und

Belastungen

Die meisten Pfegebedürfigen sind auf eine Versorgung mit Medikamenten angewiesen. Die fachgerechte

pfegerische Unterstützung der Bewohnerinnen bzw. Bewohner hierbei hat zum Ziel, dass die Einnahme

von Medikamenten so erfolgt, wie es von der Ärztn bzw. vom Arzt verordnet wurde. In der Qualitätsprüfung 

wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob pfegebedürfige Menschen bei der Einnahme von Medikamenten 

fachgerecht unterstützt werden.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 8

 0

 1

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 9 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❐

❏❏❐❐
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Schmerzen haben eine hohe Bedeutung für die Lebensqualität und das Wohlbefnden von Pfegebedürfigen.

Ziel eines fachgerechten Schmerzmanagements ist es, Schmerzen zu lindern und die Entstehung von

Schmerzen zu vermeiden. In der Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob pfegebedürfige

Menschen mit Schmerzen fachgerecht und entsprechend ihrer Bedürfnisse versorgt werden.

Schmerzmanagement2.2

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 6

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 6 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Wundversorgung2.3

Ziel der pfegerischen Wundversorgung ist es, die Heilung von Wunden zu fördern. In der Qualitätsprüfung

wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob Wunden von pfegebedürfigen Menschen fachgerecht versorgt

werden.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 2

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 2 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Unterstützung bei besonderem medizinisch-pfegegerischem Bedarf2.4

Viele pfegebedürfige Menschen leiden unter teils schweren oder schwer behandelbaren Erkrankungen, die

besondere Anforderungen an die medizinische und pfegerische Versorgung stellen. Ziel des pfegerischen

Handelns ist es, pfegebedürfige Menschen mit solchen besonderen medizinisch-pfegerischen Bedarfslagen

fachgerecht zu versorgen, um gesundheitliche Risiken zu vermeiden.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ✕

Der Qualitätsaspekt konnte bei keinem Bewohner bzw. Bewohnerin der Stchprobe geprüf werden.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ✕

✕
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Unterstützung bei Beeinträchtgung der Sinneswahrnehmung

(z.B. Sehen, Hören)

3.1

Bereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte

Sehen und Hören haben große Bedeutung für die Sicherheit und Orienterung im Alltag sowie für das soziale

Leben. In der Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob pfegebedürfige Menschen mit

beeinträchtgtem Seh- oder Hörvermögen fachgerecht durch die Einrichtung unterstützt werden.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 1

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 1 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

✕
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Ein bedürfnisgerechter Tagesablauf ist die Basis von Wohlbefnden. Ziel des pfegerischen Handelns ist es,

für jeden pfegebedürfigen Menschen eine individuelle Tagesgestaltung mit sinnvollen Beschäfigungen zu

ermöglichen, die seinen Gewohnheiten und Wünschen entspricht. Auch die Teilnahme an Gesprächen, das

Zuhören und der Austausch mit anderen gehört dazu. In der Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe

beurteilt, ob und wie eine Einrichtung den Wünschen nachkommt und die Bewohnerin bzw. den Bewohner

darin unterstützt.

Unterstützung bei der Strukturierung des Tages, Beschäfigung und Kommunikaton3.2

❏❏❏❏Ergebnis der externen Qualitätsprüfung:

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 8

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 8 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Nächtliche Versorgung3.3

Pfegebedürfige Menschen müssen aufgrund ihres Gesundheitszustandes oder besonderer Gewohnheiten

nicht selten auch nachts versorgt werden. Eine fachgerechte Pfege stellt eine bedarfsgerechte Versorgung

auch zu Nachtzeiten sicher, um gesundheitlichen Risiken vorzubeugen und dem pfegebedürfigen Menschen

eine erholsame Nachtruhe zu ermöglichen. In der Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob

die Einrichtung den nächtlichen Versorgungsbedarf seiner Bewohnerinnen und Bewohner für die nächtliche

Versorgung kennt und erfüllt.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 6

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 6 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Bereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und Versorgungssituatonen

Unterstützung der Eingewöhnungsphase nach dem Einzug4.1

Der Wechsel von pfegebedürfigen Menschen aus dem häuslichen Umfeld in eine Pfegeeinrichtung

ist mit vielen Veränderungen und Verlusterfahrungen verbunden. Daher benötgen pfegebedürfige

Menschen gerade in der ersten Zeit eine möglichst intensive Unterstützung bei der Eingewöhnung. In der

Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob pfegebedürfige Menschen beim Einzug und bei

der Eingewöhnung ausreichend unterstützt werden und ob in dieser Zeit gesundheitliche Risiken rechtzeitg

erkannt werden.

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 4

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 4 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Krankenhausaufenthalte kommen bei vielen Bewohnerinnen bzw. Bewohnern vor. Eine fachgerechte

Pfege kann Vorkehrungen trefen, dass diese Situaton so erträglich wie möglich gestaltet wird, indem die

Überleitung fachgerecht vorbereitet wird. In der Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt,

ob die Überleitung in ein Krankenhaus und auch bei Rückkehr der Bewohnerin bzw. des Bewohners in die

Pfegeeinrichtung eine fachgerechte Versorgung erfolgt.

Überleitung bei Krankenhausaufenthalt4.2

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 3

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 3 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Herausforderndes Verhalten von pfegebedürfigen Menschen, z. B. aggressives oder abwehrendes Verhalten

bei pfegerischen Maßnahmen, kann nicht nur für die Einrichtung und deren Bewohnerinnen und Bewohnern

bzw. Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern belastend sein, sondern auch für die pfegebedürfige Person

selbst. Ziel der Unterstützung von pfegebedürfigen Personen mit herausforderndem Verhalten ist es, das

Verhalten zu begrenzen, gezielt das Wohlbefnden zu fördern und den pfegebedürfigen Menschen in die

Einrichtung zu integrieren. In der Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob die Einrichtung

pfegebedürfige Menschen mit herausforderndem Verhalten fachgerecht unterstützt und ihr Wohlbefnden

fördert.

Unterstützung von Bewohnerinnen bzw. Bewohnern mit herausforderndem Verhalten4.3

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ❏❏❏❏

Defzit mit eingetretenen negatven Folgen für die Bewohnerinnen und

Bewohner

D)

C) Defzit mit Risiko negatver Folgen für die Bewohnerinnen und Bewohner

Aufälligkeiten, die keine Risiken oder negatven Folgen für die Bewohnerinnen

und Bewohner erwarten lassen

B)

Keine Aufälligkeiten oder DefziteA)

Bewertung Anzahl

 1

 0

 0

 0

Bewertung: Keine oder geringe Qualitätsdefzite

In die Prüfung einbezogen waren bei diesem Thema 1 Bewohnerinnen bzw. Bewohner.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ❏❏❏❏

❏❏❏❏
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Der Freiheitsentzug ist ein sehr schwerwiegender, aber nicht immer gänzlich zu vermeidender Eingrif in ein

menschliches Grundrecht. Freiheitsentziehende Maßnahmen, wie zum Beispiel das Anbringen von Gurten,

sind deshalb auf das unvermeidbare und geringste Maß zu beschränken, um die Würde und die Rechte der

pfegebedürfigen Menschen zu schützen. In der Qualitätsprüfung wird anhand einer Stchprobe beurteilt, ob

die Einrichtung formal korrekt handelt und ob bei freiheitsentziehenden Maßnahmen fachliche Grundsätze

eingehalten werden.

Anwendung freiheitsentziehender Maßnahmen4.4

Ergebnis der externen Qualitätsprüfung: ✕

Der Qualitätsaspekt konnte bei keinem Bewohner bzw. Bewohnerin der Stchprobe geprüf werden.

20. Februar 2020

Ergebnisse früherer Qualitätsprüfungen: 02. Februar 2023 ✕

✕
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Qualitätsinformatonen über die Pfegeeinrichtung
Ev. Altenheim Bethesda, Vollstatonäre Pfegeeinrichtung mit 

Kurzzeitpfegeangebot

Datum der externen Qualitätsprüfung: 16. Mai 2024

Prüfungsart: Regelprüfung

Keine oder geringe

Qualitätsdefzite

❏❏❏❏
Moderate

Qualitätsdefzite

❏❏❏❐
Erhebliche

Qualitätsdefzite

❏❏❐❐
Schwerwiegende

Qualitätsdefzite

❏❐❐❐
Konnte nicht

geprüf werden

✕

Ergebnisse der externen Qualitätsprüfung (Fortsetzung)

Bereich 5: Begleitung sterbender Heimbewohnerinnen und Heimbewohner und ihren Angehörigen

Liegt ein schrifliches Konzept für die Begleitung sterbender Bewohnerinnen 

bzw. Bewohner und ihrer Angehörigen vor?

JA

Gibt es Regelungen für die Zusammenarbeit mit externen Einrichtungen (z.B.

Palliatvdienste, Hospizinitatven) und namentlich bekannte Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter als Ansprechpartnerinnen bzw. Ansprechpartner für solche 

Einrichtungen?

JA

Ist konzeptonell geregelt, dass die Wünsche der versorgten Person und der

Angehörigen für den Fall einer gesundheitlichen Krise und des Versterbens

erfasst werden?

JA

Sind Patentenverfügungen oder Vorsorgevollmachten den Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern bekannt und jederzeit verfügbar?

JA

Ist konzeptonell geregelt, dass im Sterbefall eine direkte Informaton der

Angehörigen entsprechend den von ihnen hinterlegten Wünschen erfolgt?

JA

5.1

5.2

5.3

5.4

5.5
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 Wüstenhöferstr. 177, 45355 Essen-Borbeck 

Telefon:  0201/ 68 57-0 
Fax: 0201 / 68 57-540 

E-Mail: info@bethesda-borbeck.de 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit unter der Rufnummer 0201/6857-0 oder 
 per Email an info@bethesda-borbeck.de zur Verfügung! Anmeldung 
 
NAME: ................................................................... VORNAME: ...........................................................  
GEBURTSNAME:.................................... GEB.-DATUM:...................... GEBURTSORT:....................................  
PLZ: ...................... WOHNORT:........................................... STRAßE: .............................................................  Familienstand: ............Staatsangehörigkeit: .......................... Konf.: ................. Tel.: ................................  DERZEITIGER AUFENTHALT (im Krankenhaus/bei Angehörigen/Im Kurzzeitpflegeheim): 
 Ort: ................................................................. Str.: ...................................................................... Nr.: ..........  ANSPRECHPARTNER (bitte unterstreichen) und die nächsten Angehörigen: 
wie verwandt             Zu- u. Vorname             PLZ/Wohnort                        Straße, Nr.                                     Telefon/Handy 
 ...................................................................................................................................................................  ...................................................................................................................................................................  ...................................................................................................................................................................  ................................................................................................................................................................... KRANKENKASSE (möglichst mit Anschrift/Ortsangabe): 
 ……………………………………………………………………………………….………………………………………… HAUSARZT (Name, Anschrift, Tel.): 
 ................................................................................................................................................................... Bei bestehender amtlicher   O BETREUUNG /   O VOLLMACHT; Name/Anschrift/Tel. : 
 ................................................................................................................................................................... 
SELBSTZAHLER            O ja    O nein   
wenn nein: 
ANTRAG AUF KOSTENDECKUNG beim zuständigen Sozialamt gestellt O ja    O nein   
HÖHE DER RENTEN / EINKÜNFTE: …………………………………………...……………………… 
 
FESTSTELLUNG PFLEGEGRAD DES MDK LIEGT BEREITS VOR: O ja     O nein       Pflegegrad:   .......... 
DER VOM ARZT AUSGEFÜLLTE  FRAGEBOGEN LIEGT BEI  O ja    O nein 
 
Gewünschter Einzugstermin: ................................... vorsorgliche Anmeldung:          O  
 
 .............................................................. ............................................................................................... 
Ort, Datum Unterschrift 

LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 





Ärztlicher Fragebogen zur Heimaufnahme      Ev.Altenheim Bethesda 
                                                                                                  Wüstenhöferstr. 177 
                                                                                                  45355 Essen 
   Tel.: 0201/ 68 57  -0 
   Fax:   -540 
E-Mail: info@bethesda-borbeck.de Ihr Ansprechpartner:     Jens Kießler - 516                   .  Vor- u. Zuname: ............................................................... Geburtsdatum: ........................ 
Wohnort: ......................................... Straße: ................................................. Nr.:  ........ 
 

Physische Verfassung: (Zutreffendes ankreuzen) 
O gehfähig O gehunfähig O dauernd bettlägerig  O zeitweise bettlägerig 
O Urin-Inkontinenz O Stuhl-Inkontinenz O Treppensteigen möglich O Wundpflege 
Körperliche Behinderungen: ........................................................................... ................. 
Diagnose/chronische Leiden: ……...................................................................... ................ 
 Benötigt fremde Hilfe beim: 
O Essen/Trinken O An- u. Auskleiden O Waschen   O Medikamenteneinnahme 
O Frisieren/Rasieren O Toilette benutzen O Anlegen orthopädischer Hilfsmittel O Baden 
O Krankenfahrstuhlbenutzung O Hilfe beim Aufstehen aus dem Bett O Gehen 
O Hilfe beim Lagern zur Nachtruhe, sonstige Hilfe: ............................................... ................. 
................................................................................................................................. 
Psychische Verfassung: 
örtlich orientiert? O ja O nein  O zeitweise 
zeitlich orientiert?  O ja O nein  O zeitweise 
persönlich orientiert?  O ja O nein  O zeitweise 
situativ orientiert?  O ja O nein  O zeitweise 
nachts ruhig? O ja O nein  O zeitweise 
O läuft ziellos herum O Krampfanfälle O Suchtkrankheiten 
O gefährliche Eigenschaften O Suizidverdacht  O Depressionen 
 Gemütsverfassung: O freundlich O verdrießlich 
Diagnose bei psychischer Erkrankung: ……...................................................... ................... 
................................................................................................................................. 
frühere ansteckende Erkrankungen: ................................................................... ................. 
Diät, wenn ja, welche?: ................................................................................. …............... 
Medikamentenverordnung: ............................................................................... ................ 
Bescheinigung über Tbc (Infektionsschutzgesetz § 36, Abs. 4 ) 
O Es liegt z.Zt. keine ansteckende Erkrankung, einschließlich Tbc, vor. 
O In den letzten 6 Monaten lag folgende ansteckende Krankheit vor:………..................... ............... 
................................................................................................................................ 
 .................................................... .................................................... 
Ort, Datum  Stempel und Unterschrift des Arztes 
  Ev. Altenheim Bethesda 
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